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ehem. Jacquard-Weberei Niederer, später Karton-und Papierfabrik Laager 
 
Bestandteil des Industrielehrpfades Hauptwil–Bischofszell. Unter dem Trogener Textilfabrikanten 

Johann Jacob Niederer 1864–65 thurnah errichtetes dreigeschossiges Fabrikgebäude mit 

unverputzten Nagelfluhfassaden und markantem Liftturm von 1911. Im Inneren urspr. drei 

Websäle für 350 mechan. Jacquard-Webstühle. Zum älteren Gebäudebestand zählen ferner: die 

Kartonfabrik (1887–88); das alte Kessel- und spätere Motorenhaus (1891); das neue Kesselhaus 

mit Hochkamin (1919), ferner Waaghaus (1916), Abortanlage und Cellulose-Magazin (beide 1928) 

sowie zwei Werkstattgebäude (1937–38). In der säulenlosen Betonhalle (Brenner & Stutz) die 

älteste erhaltene Papiermaschine der Schweiz (PM 1), ein rund 35 m langes und 200 t schweres 

Werk der Firma J. M. Voith, Heidenheim, 1928; Stilllegung 1991, Rest. 1997–98. 


